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Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Falde
bieten kann, ist der Schutz »;egen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüflling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regsn- und Schaeewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadewstr ee

~!
Preise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumlogen............. Mk. 5.45 un.i 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05 , 0.45 = 4.5©
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......., 3.15 , 0 35 = 3 50
1. Rang Mitlelloge die ersten 2 Rsihen.....„ 3.15 , 0.35 — 3.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen....., 2.70 „ 0.30 = 3.—
1. RarigSeitenloged.ersteReihe(außerLogel,2,3,4) , 2.70 , 0.30 -= 3.—
1. RangSeitenlogel — 4ersteReilie,5-16 zweiteReihe , 2.25 , 0.25 =« 2.50
1. Rang Seiienloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........„ !.8() . 0 20 — 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............, 2.70 , 0 30 — 3. -
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 . 0.25 — 2.50
Parkett................, 2.70 , 0.30 — 8.—
Stehparkett ............... 2.25 , 0.25 «= 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.35 . 0.15 ■= 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 1.10 , 0.15—1.25
2. Rang Seitehloge 1. Reihe.......... 1.10 , 0.15 — 1.25
2. Rang Seitenloge 2. un«' 3. Reihe......, 0.90 , 0.10 — 1.
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.90 „ 010 —= 1.—
Sitzparterre................ 0.90 . 0 10 — 1 —
Stehparterre .............., 0-45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz........... -. . . 0.45 , 0.05 =« 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den ttilletteuren zu kecken.
Umbesetzungen luftige van Mrhronltungen behält sich die VireJttina vor.
Während der Hauptpausen wirdAsr eiserne Verhäng lieruniergelarmim.

Für teiepbonische Bitletvorbestellung&n(Talephon 7755) wird eine VornarkuaMgabfilir von
20 Pfg. erhoten. Oer Verkauf der EiaUutkartau Badet morgens von 10—l Ukr an dar Tnaatarkasse
des Stadtttteaiers statt, mit Aitsuahaaevan Partarre- und Galeriekarten, die an dar Gcdortaluiase
verkauft werden. Die reserviertenBillatts niaseji am Tage dar VorstaJlung späteste**mittags ii Uhr
abgeholt sein., VorausbestellungeHvon Einlaßkartenfür die Sonatagnachmittags-Vorstelluaganund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgogasgauomBien.
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flblerbraugrei norm. Rub. Dorft, üöffelborf
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6. Flieger IlachL, inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassel
(Brahms- Konservatorium)

n Dominikanerstraße 4, I. Etage |
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Den größten Beifall InaDen. immer :
SALAMANDER-STiEFEL

14S2 '1JEJ12 'S 6 —
5alamander SchuhtfeT. m.b.H. Berlin

Niederlaffung": Düffeldorf, Schadowffr. 16 JOE
LOE

Cafe Palast B s
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großem mo d. Caf e u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AIleestr.EckeElbeHelderstr.

BRAHMS-Konservatorium 2JT«K£3i
B Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 H £- |
jg| verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar Eg cT(yq £tfaj)
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J. H. Laag
Hoftärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

K

Heitere Bilder aus ernster Zeit von Bernauer Schanzer und Heinz Gordon
Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.

Spielleitung: Bela Duschak Musikalische Leitung: Richard Tornauer
1. Bild: Die sieben Hempels. 2. Bild: 40 Mann oder 6 Pferde (Im Güterzag ins Feindesland.)
3. Bild: Die Perle der Ardennen. 4. Bild: Der Psychobarometer. 5. Bild: In der Taube
über Paris. 6. Bild: In Berlin (Tiergarten.) 7. Bild: Zwei Wiedersehen. 8. Bild: Im

Unterseeboot. 9. Bild: Ein Stünddien bei Muttern. Schlußbild.
Rieke, Köchin bei Kühling Else Kittner

Herz und "S^Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikats
Schuhhaus SilbCrmann Grabenstr.

Kommerzienrat Kühling .... Heinrieh Gärtner
Herta, seine Tochter ..... HermineHoffmann
Wilhelm Hempel, sen ...... Emil Wirth
Wilhem s. Sohn Werkf. b. K'ihling Robert Barg
Mathilde, seine Frau ..... Ida Ravenau

•iRheingoId»
Refiaurafions*Betrieb

S. m. b. B.
Königsallee58

Wilh. Arnold
flachr. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung<
heopoldstrasse 15

seine
Söhne

Wilhelm
Friedrich
Heinrich
Richard \ Zwilling»Robert )
Paul, 17 Jahre 1
Hans, 3 Jahre

IS™} "ine NiMen
Gaston Mauberger ...... Wenzel Hoffmann
Meier .......... Ernst Herz
Canrobert ......... 0. F. Teuscher

Max Wogritsch
H. Lettmann
Robert Scholz
Paul Lenoar
Paul Hinzpeter
Kurt Goldberg
Kl. Prothmann
Martha Kren
Mizzi Heber-Rosen

Franz Obertimpfler, Kellner, ihr
Bräutigam ........ Arthur Schetter

Loisl Hempl, bäurisch. Infanterist Ludwig Meyr
Ninette .......... Aennchen Heyter
Schnaebele', elsä^sischer Bauer . Arthur Sclietter
Emil, sächsischer Infanterist . Carl Neumannn
Mop fyky, polnischer Infanterist . Robert Berg
Dr. Veautete, französ. Stabsarzt . Willi Schott
Ein französischer Colonel . . . Einst Bedau
Ein Soldat ......... Herrn Wilms
Ein Feldwebel ........ Hugo Lazak
Ein Kapitän
Ein Matrose. .
Ein Hauptmann
Dr. Lewald, Arzt
Ein Schusterjunge

Max Wogritsch
Jahn Hofknecht
Otto Busch
Paul Herman
Erna Floclt

Soldaten, Matrosen. Bürger, Zeitungsverkäufer.
Im 6. Bild: Balletteinlage: „Fremdenveikehr" arrangiert von der Ballettmeisterin Marta

Esche, ausgeführt vom gesamten Ballettpersonal.
Technische Einrichtung: Stadt. Maschinerie-Inspektor Breimann

Vorkommende f>e«miij;siiUitimei'M:
1. Bild: Terzett „Von der Donau bis zur Panke", ges. von Else Kittner, Rob. Scholz. A. Schetter.

Duett „Da oben fliegt 'ne Taube!" ges. von Hermine Hoffmann und Robert Scholz.
Marschensemble ,.Ver deutsche Storch", ges von E. Wirth, R. Burg, R. Scholz, M. Wogritsch K. Goldberg,

H. Lettmann, P. Lenoar, P. Hinzpeter.
3. Bild: Duett „Mamsellchen und Monsieurchen", ges. von Aennchen Heyter und Rob. Scholz.

Lied „von der neuen, grauen Felduniform", ges von Kurt Goldberg
6. Bild: „Tteminiszenzcn-Terzett" ges. von Herrn. Hoffmann, Rob. Scholz, Else Kittner

Couplet „Mensch du fährst Elektrische I" ges. von Else Kittner
Nach dem 3 und 6. Bild findet je eine längere Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 77 2 Uhr. Ende gegen 11 Uhr

D e bedeutendsten Künst-
j ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-SpezialhausS:
Düsseldorf nur Köiiigsallee 78
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Fiiigei,
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosSSEtSS
Schadowstr. 52 Bleichste. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

ey
Mittelstr.18

*

Spezial-Haus
fUr

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Sdiumacner,ßolkersfraije PHUfc BRHCSS, IMsseldor
Ceppiche,Dekorationen, Polstermöbel C\viaYlii&X\V\\ ffa&
Sardinen, Hlöbel- u. Dekoratiansstoffe VH6llllf*|J|Jllll<5

Kasernenstratje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

JaCOb Klingel (oorm. panset)
eÄii& nn Delif ateffen u. tDeine

ffiraf flbolfftr. 80 • $ern,predier 2600

!«t) I
»

600j

<3arfi'<Kotel
DÜSSELDORF

Vornehmes Familien-Hotel
Elegantes erstklassigesVfeinrestaarant

Am Corneliusplatz = Abendessemjnach dem Theater =

Palast-
Hotel JreiöenbacherJCo;

Vornehm Restaurant
___— Stadtkflche =
Soupers vor u. nach dem Thea



fllÜlä? XfiffSW Flügel, Pianinos, Harmoniums
J»MVlwa«9t» l%tijbi,-----------------Teilzahlung, Miete, Umtausch-----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Miet.inrechnung bei späterem Kauf laut schriftl, Vereinbarung

Schmitz & Co,
Rlieestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen ! .ederwaren

Bedeutend veryrößeru Verkaufsräume!
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Mittwoch, 10. März, abends 7 1/* Uhr,
Abonnement U:

Extrablatt«* a*

Donnerstag, 11. März, abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement S

JVIäiiitn von Bui'iiSseSi»

Freitag, 12. März, abends 7 Uhr
Abonnement 8:

Tannliaiisrr

Samstag, 13 März, abends 7 1/, Uhr,
Abor nement 1:

Die Ahnl'rau

Sonntag, 14 März, nachmittags 2 1/, Uhr
Zu ermäßigten Preisen

AI» Irin noch im VliijevikleitEe
abends 7 Uhr,
Abonnement 2:

Tiefland
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Meister- Schule für Gesang
Ernstvon Schuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öff«ntlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom t Rheinland u.Westfalen

Frau Marie Gallen kam p
«äraf-rUoif-Siraße 32" • Telephon Mo. 14435
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

ITlüIik-ikodeniie DflaMMorf, Chariott««sti.51,T«laf.9*l 1
Ausbildung i. all. Zwaig. d. SäasUs, Konzar tg esaiig,

Opsr, Schauspiel. Statuta« gratis. Eintritt jederzeit. Dir.AWaidaek, SprecJtzjwt von 4—5 Uhr.



ITluIik-
Oper, Schauspiel. Statt!

s, narmoniums
^Umtausch -----------------
laut schrifil. Vereinbarung

isiz & so.
fräße 35
eher Nr. 3895

Igeschäft
Partikeln u.
.ederwaren
jßert.^ Verkaufsräume!
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feule für Gesang
iiacomo Minkowski (Dresden)
je Ausbildung für
r bis zur Öffentlichkeitsreife
im 1 Rheinland U.Westfalen

«2" • Telephon No. 14433
5 und 9 ab Hauptbalinhof

btt«ftstr.51,Telaf.9811
g. d. Masik, Ktouartgesaiig,
t, $precJiz»t von 4—5 Uhr.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

